
wirklich darunter gelitten habe. Das war im 
W. 1891/1892, wo ich die Vorlesung nicht, 
wohl aber zwei Ubungen gehalten habe. 

8.16 Immerhin, wenn nur die officiellen Doku-
mente sprechen sollen, habe ich in 25 Seme
stern 2 vierstündige, 9 zweistündige, 1 ein
stündiges Colleg abgehalten und 17 ein-, meist 
aber zweistündige seminaristische Ubungen. 
Im Durchschnitt, wieder nach den officiellen 
Dokumenten, hatte ich in Vorlesungen wie 
Ubungen 10 Zuhörer. Werden die rein Klas
sisch philologischen Vorlesungen (resp. Ubun
gen) ausgeschaltet, so hatte ich auf dem spe
ciellen Gebiet der lateinischen Philologie des 
Mittelalters im Durchschnitt neun Zuhörer. 

Ich darf diese Zahlen mit Genugthuung an
führen; jeder Universitätslehrer, der ein nicht 

8.17 an der Heerstrasse gelegenes Ge/biet pflegt, 
wird sie richtig würdigen. Sie bezeugen, daß 
ohne officielle Unterstützung auf einem Ge
biet, das für den Universitätsunterricht erst 
gewonnen wird, das für m die Examina von 
keinem Belang m ist und das in den Anweisun
gen n für den Studiengang nicht erscheint n -

daß auf diesem Gebiet meine Lehrthätigkeit 
erfolgreich war; sie zeugen aber auch von 
dem gesunden Sinn der studirenden Jugend, 

m - m rot unterstrichen n - n rot unterstrichen 
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